
Strahlenoptik

Reflexion

Der Einfallswinkel ist gleich dem Ausfallswinkel :a aE A

a = aE A

Lot

aAaE

reflektierende Oberfläche

Brechung

Beim Übergang von einem Medium mit Brechzahl n in
ein Medium mit Brechzahl n gilt für den Einfallswinkel
und den Ausfallswinkel das :
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Sammellinsen

optische Achse

parallele Lichtstrahlen
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Die beschreibt den Zusammenhang zwischen Brennweite f, Gegenstands-
weite g und Bildweite b:

Linsenformel
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Beweis:
Die Linsenformel folgt aus den Strahlensätzen der Geometrie:
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Lichtstrahlen haben zwar eine Richtung, aber alle Gesetze gelten auch in umgekehrter
Richtung. Der Lichtweg ist umkehrbar.

Lichtstrahlen

Sammellinsen sind so
geschliffen, dass sich
parallele Lichtstrahlen
durch die Brechung in
einem Punkt treffen.
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